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Einladung zum 163. Rütlischiessen 2026

Mittwoch vor Martini, 4. November 2026

Liebe Stadtschützinnen und Stadtschützen

Zum 163. Mal fahren wir Stadtschützen ans traditionelle 
historische Rütlischiessen 300 m.

Dieses Jahr ist Engelberg / Anderhalden an der Reihe und hat die ehrenvolle Aufgabe, 
diesen bedeutenden historischen Schiessanlass zu organisieren.

Wer sich noch nicht angemeldet hat, benützt bitte den Talon 
in diesem Stadtschütz. Anmeldeschluss ist 31. August 2026

Ressortschef historische Schiessen: Max Colpi
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Die Ecke des Präsidenten

Liebe Stadtschützinnen und Stadtschützen

Die zweite Saisonhälfte hat begonnen und ein grosses Schüt-
zenfest liegt hinter uns. Das ESF Chur ist Geschichte, jedoch 
bleiben die tollen und heissen Erinnerungen bestehen. Ich 
gratuliere allen Kranzschützen zu ihren Ergebnissen, welche 
mit Sicherheit unter schweisstreibenden Bedingungen ge-
schossen wurden.

Bezüglich der «Umnutzung der Vorzone Allmend + Fernbushaltestelle» waren wir im Mai 
mit der Stadt Luzern beim Friedensrichteramt. Nach intensiven Verhandlungen im Juni 
haben sich die Stadt Luzern und die Schützengesellschaft auf eine aussergerichtliche Ei-
nigung eingelassen. Somit werden, wie in der Auflage ersichtlich ist, ca. 20 Parkplätze vor 
dem Restaurant Schützenhaus entfallen. Dies ist zwar nicht optimal, jedoch gibt es in der 
Nähe genügend Parkplätze, welche benutzt werden können.

Für das Projekt Liegenschaft Zihlmatt haben wir wie versprochen eine Baukommission 
zusammengestellt. Aus dem Schützenrat sind Stephan Kurmann unser Liegenschaftsver-
walter, und ich das Bindeglied zur Baukommission. Die Mitglieder Markus Furrer, Roger 
Botta und Adam Netter bilden das Kernteam. Diese drei Herren werden nun die Vorgaben 
des Schützenrates entsprechend verarbeiten und anhand der Möglichkeiten ein optimier-
tes Konzept ausarbeiten. Für euer Engagement danke ich bereits jetzt herzlich.

Sportlich geht es trotz den noch sommerlichen Temperaturen bereits gegen Ende der 
Outdoor-Saison. Es freut mich, dass wir auch dieses Jahr das Chilbischiessen anbieten 
können. Die Disziplin 300  m werden wir neu in der Schiesssporthalle auf dem SCATT 
durchführen. Es würde mich sehr freuen, wenn wir diesen tollen Anlass gemeinsam be-
streiten können. Eine Anmeldung dazu findet ihr in diesem «Stadtschütz».

Nun wünsche ich euch viel Spass beim Durchlesen dieser Ausgabe und freue mich auf die 
zweite Saisonhälfte mit euch.

Euer Präsident und Schützenkamerad, 
Marco Neuhaus

www.stadt -luzern.ch
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Abgabe Medaillen Eidg. Schützenverbände

Liebe Stadtschützinnen und Stadtschützen

Zur Bestellung der Feldmeisterschaftsmedaillen bitten wir Euch folgende Punkte zu be-
achten:
–	 8 OP und 8 FS Annerkennungskarten werden pro Medaille benötigt
–	 Die Bestellung beim LKSV wird vom Schützenverein durchgeführt
–	 Das Formular muss komplett und gut leserlich ausgefüllt sein
–	 Das Formular muss an den Chef Auszeichnungen gesendet werden
–	 Einsendeschluss: jeweils bis am 30. September!
–	 Die Übergabe an den Verein ist an der Delegiertenversammlung

Bitte folgende Links beachten
https://www.lksv.ch/index.php/auszeichnungen/feldmeisterschaftsmedaillen 

Links zu Formular 1.–3. Medaille
Links zu Formular 4. Medaille
Reglement für die Abgabe von Auszeichnungen

Für Fragen können Sie sich melden, bei:
 
Max Colpi – Vizepräsident / OSM
colpi@bluewin.ch 
Telefon +41 79 734 71 66
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Einladung zum 163. Rütlischiessen 2026

Mittwoch vor Martini, 4. November 2026
Vorortsektion: Schützengesellschaft der Stadt Luzern

Vorortsektion: Engelberg / Anderhalden

Liebe Stadtschützinnen und Stadtschützen

Das historische Rütlischiessen 300 m findet definitiv am Mittwoch, 4. November 2026, 
statt. Alle Mitglieder sind zur Teilnahme herzlich eingeladen. Es stehen uns total 40 Schei-
ben zur Verfügung. Dieses Kontingent hoffen wir ausnützen zu können. Es geht somit der 
Aufruf an alle Stadtschützinnen und Stadtschützen am Rütlischiessen 300 m teilzuneh-
men. Wer sich noch nicht angemeldet hat, benützt bitte so rasch wie möglich den 
nebenstehenden Talon. Anmerkungen bezüglich gewünschte Schiesszeiten, werden 
nach Möglichkeit und verfügbaren Scheiben berücksichtigt! Im Voraus besten Dank für die 
prompte Anmeldung. 

Programm:
04.55	 Hinfahrt mit Extraschiff ab Luzern–Brunnen–Rütli an 06.40 
07.35	 Beginn des Schiessens
11.00–13.30	 Fassen der Mittagsverpflegung
	 (nach 13.30 Uhr wird keine Verpflegung mehr abgegeben)
14.00 	 Schluss des Schiessens
15.00	 Schützengemeinde auf der Rütliwiese
17.05 / 17.20 / 18.55	 Abfahrt mit Extraschiff 
	 in Richtung Brunnen–Luzern an 18.48 / 19.07 / 20.38

Schiffsverbindungen:	 siehe oben
Fahrpreise:	 ab Luzern ca. Fr. 79.– retour / Fr. 39.50 Halbtax retour 
Scheibenzuteilungen: 	werden auf unserer Webseite publiziert

Ordinaire-Karte: 	 Fr. 60.– für Schiessende 
	 (inkl. Munition, Beitrag an den Sektionsbecher und Mittagessen)

Schiessprogramm:
Waffen:	 Alle Ordonnanzwaffen, inkl. Hilfsmittel gemäss den geltenden
	 Vorschriften des VBS/SSV

Stellung:	 Kniend. Kissen stehen keine zur Verfügung. Rolle oder Kissen
	 sind vom Schützen selbst mitzubringen.

Munition:	 15 Patronen sind gegen Abgabe des Munitionstalons beim Rütli-
	 Stadel zu beziehen. Es muss Ordonnanzmunition (GP 11 / GP90)
	 verschossen werden.
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Schusszahl:	 15 / Trefferfeld: Scheibe: A 5 
Schussfolge:	 3 Schüsse in 1 Minuten, 2×6 Schüsse in je 2 Minuten 
	 Das Feuer wird kommandiert.

Zur Verhütung von Unfällen wird strenge Feuerdisziplin verlangt!
Schützen, die ihre Waffe vor dem Kommando «anschlagen» in Anschlag nehmen oder 
deren Waffe nicht den Bestimmungen entspricht, werden aus der Feuerlinie genommen. 
Es wird besonders darauf aufmerksam gemacht, dass Schützen, die beim Antreten ihrer 
Ablösung nicht anwesend sind, nachher zum Schiessen nicht mehr zugelassen werden. 

Ehrensache für die Rütlischützen
Haltet unser Rütli sauber! Jeder nimmt das Leermaterial und den Unrat wieder mit. Es ist 
untersagt, gegen Entgelt Speisen und Getränke abzugeben. Die Schützen sind gebeten, 
bei der Abgabe von Gratisgetränken und Speisen zurückhaltend zu sein. 

Luzern, 26. Juli 2026� Der Ressortchef historische Schiessen: Max Colpi

Anmeldung für das 163. Rütlischiessen

Mittwoch, 4. November 2026
 

Der/die Unterzeichnete nimmt am Rütlischiessen teil:

Name/Vorname

Adresse

PLZ/Ort

Geburtsdatum

Telefon

E-Mail

Anmeldung bis 31. August 2026 an:
Max Colpi, Bahnmatt 17, 6340 Baar, E-Mail colpi@bluewin.ch, Telefon 079 734 71 66

Bitte Anmeldetermin einhalten!
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165. Rütlischiessen vom 5. November 2026, 
organisiert von der Rütlisektion Schützengesellschaft 
der Stadt Luzern

Sinn des Rütlischiessens
Das Rütlischiessen gibt es als traditionsreiches Schützenfest zur Pflege der Schützentra-
dition, der Jugendförderung und als symbolisches Gemeinschaftsereignis in der Inner-
schweiz.
–	� Historischer/symbolischer Hintergrund: Es knüpft an den Mythos der Rütliwiese als 

Gründungsort der Eidgenossenschaft an. Das Fest setzt ein Zeichen für Bürgersinn, 
Zusammenhalt und die Idee einer wehrhaften, verantwortungsvollen Bevölkerung.

–	� Förderung des Schiesswesens: Es dient der Pflege sicherer Schiesskultur, Disziplin und 
Technik. Viele Schützenfeste in der Schweiz haben den Zweck, sichere Waffenhand-
habung und sportliches Schiessen zu erhalten.

–	� Jugend im Fokus: Das Rütlischiessen ist speziell ein Nachwuchsanlass (traditionell für 
Jugendliche), um junge Menschen an Sport, Verantwortung und Vereinsleben heranzu-
führen.

–	 �Gemeinschaft und Brauchtum: Vereine, Fahnen, Musik und Zeremoniell machen es zu 
einem kulturellen Ereignis, das lokale Identität und Schweizer Brauchtum sichtbar hält.

–	� Sportlicher Wettkampf: Neben der Symbolik ist es ein Schiesswettbewerb mit klaren 
Regeln, Qualifikation und Auszeichnungen.

Kurz: Es existiert, um Schweizer Schützentradition und Bürgersinn auf der geschichts-
trächtigen Rütliwiese lebendig zu halten, besonders durch die Förderung der Jugend und 
des sportlichen Schiessens.

Der Morgen begann still und klar über dem Vierwaldstättersee. Als das Schiff Richtung 
Rütli ablegte, war die Luft noch kalt genug, dass der Atem kleine Wölkchen formte. Auf 
dem Deck standen Schützinnen und Schützen dicht beisammen, Gewehrkoffer an den 
Beinen, Mützen tief ins Gesicht gezogen. Man sprach leise über Visierungen, die Eigen-
heiten der knienden Stellung – und darüber, wie besonders es ist, an genau diesem Ort zu 
schiessen, wo Mythen, Geschichte und Sport so eng zusammenliegen.

Auf der Rütliwiese lagen die ersten Sonnenstrahlen schon über dem taufeuchten Gras. Die 
Fahnen wehten, Kameradschaften begrüssten sich mit festen Händedrücken, und dieses 
eigentümliche Gemisch aus Vorfreude und Nervosität hing in der Luft. Das 162. Rütli-
schiessen versprach ideales Herbstwetter: klare Sicht, milder Wind, das Licht hart genug, 
um Konturen zu schärfen, aber nicht zu blenden.

Auf der geschichtsträchtigen Rütliwiese trafen sich 2025 zum 162. Mal über tausend  
300-Meter-Schützinnen und -Schützen aus der ganzen Schweiz zu einem der traditions-
reichsten Anlässe des Schweizer Schiesssports. Der Wettkampf, geprägt von striktem 
Zeitregime und hoher Präzisionsanforderung, stand heuer unter der Vorortsektion Luzern. 
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Die Kombination aus historischem Rahmen und sportlicher Dichte sorgte erneut für ein 
starkes Teilnehmerfeld und enge Entscheidungen.

Vor dem Schiessstand lief innerlich der Ablauf noch einmal ab: drei Schuss Einzelfeuer in 
einer Minute, dann zwei Serien zu je sechs Schuss in zwei Minuten – alles kniend, auf rund 
260 Meter. Die Kniepolster sassen, die Schlinge war eingestellt, der Anschlag kontrolliert. 
Als die Kommandos ertönten, wurde es um mich herum schlagartig ruhig – jene konzent-
rierte Stille, die nur von Metall auf Holz, vom Rascheln der Jacken und dem kurzen, tro-
ckenen Klang der Abzüge unterbrochen wird.

Die ersten drei Einzelschüsse fühlten sich wie ein Taktgeber an: atmen, Zielbild, Druck-
punkt – Schuss. Die eigene Stimme im Kopf wurde zum Metronom. Mit den Seriensalven 
kam das Tempo: zwölf Schuss, die in zwei Blöcken sauber durchgezogen werden wollten, 
ohne in Hektik zu verfallen. Kniend fordert jede Kleinigkeit Tribut – ein Millimeter mehr 
Druck auf den Ellbogen, ein Atemzug zu viel, eine Windfahne, die kurz zuckt. Ich spürte 
die Spannung in den Oberschenkeln, das Ziehen zwischen Schulter und Schlinge, und 
gleichzeitig dieses wunderbare Gefühl, wenn der Kornspiegel ruhig im Schwarz steht.

Zwischen den Serien blickte man kurz auf, nahm die Kulisse wahr: der See wie Glas, die 
Hänge darüber in herbstlichem Kupfer und Tannengrün, im Hintergrund dumpf die An-
feuerungsrufe von Kameradinnen und Kameraden, dann wieder konzentrierte Stille. Beim 
letzten Schuss wusste man: Das war einer, mit dem ich leben kann – nicht perfekt, aber 
ehrlich geschossen.

Nach dem Durchgang das Warten. Gespräche am Rand der Wiese, die vertrauten Rituale: 
ein Stück Brot, ein kräftiger Kaffee, Schultern, die sich langsam aus der Anspannung lö-
sen. Man tauschte Eindrücke: Wer hatte mit dem Licht gekämpft, wer mit dem Anschlag, 
wer hatte die Serie «stehen gelassen» und wer in der zweiten Hälfte die Ruhe gefunden? 
Über allem lag diese spürbare Gemeinschaft – hunderte Schützinnen und Schützen aus 
der ganzen Schweiz, vereint in derselben Aufgabe, demselben Respekt vor Ort und Tradi-
tion.

Die Rangverkündigung brachte Jubel, Schulterklopfen, auch das stille Nicken derer, die 
knapp an persönlichen Zielen vorbeischrammten. Es gehört dazu: die Freude für die 
Gewinner, die Selbstkritik im Stillen, und die Entschlossenheit, aus genau diesem Tag die 
richtigen Schlüsse zu ziehen. Für einige gab es Becher und Lorbeer, für alle ein Erlebnis, 
das bleibt.

Als wir am Nachmittag wieder aufs Schiff stiegen, hatte die Sonne die Kühle aus der Luft 
gezogen. Die Rütliwiese lag hinter uns, kleiner werdend, aber eindrücklich wie eh und je. 
Im Rucksack roch das Gewehröl, in den Beinen steckte noch die Kniend-Spannung, und 
im Kopf hallte die Abfolge der Schüsse nach. Das Rütlischiessen ist mehr als ein Wett-
kampf. Es ist die seltene Verbindung aus präziser Technik, innerer Ruhe und gelebter 
Tradition – eine Stunde, in der man nicht nur gegen die Zeit und die Ringe schiesst, son-
dern auch mit sich selbst im Reinen sein will.

2025 hat uns dafür den perfekten Rahmen geschenkt: prächtiges Herbstlicht, faire Bedin
gungen und eine Stimmung, die trug. Der See war still, die Wiese weit, und das Echo der 
Schüsse erzählte von Können, Gemeinschaft und einem Stück Schweiz, das man nicht 
nur kennt, sondern spürt.

Aegidius Tschudi, ein Glaner, lebte von 1505 bis 1572, einer der ersten Historiker der 
Schweiz. Er legte das Rütlischiessen auf den Mittwoch vor Martini. Im 2025 war der Ter-
min am Mittwoch, 5. November 2025. 
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Wettkampfverlauf
–	� Geschossen wurde nach dem klassischen Rütli-Programm auf 300 m: zuerst drei 

Schüsse Einzelfeuer innert einer Minute, gefolgt von zwei Serien zu je sechs Schüssen. 
Das komprimierte Zeitfenster verlangt saubere Vorbereitung, konsequente Abzugstech-
nik und stabiles Halten auch bei aufkommendem Seitenwind. 

–	� Die Teilnahme blieb exklusiv und traditionsbewusst: Sektionskontingente, Fahnen
empfang und das feierliche Zeremoniell rahmten den sportlichen Teil ein.

Resultate und Auszeichnungen
–	� In der Spitze lagen die Resultate eng beisammen; mehrere Schützinnen und Schützen 

erreichten Punktzahlen im hohen 70er- und 80er-Bereich. Einzelne Vereine publizierten 
ihre Top Fünf mit starken 79 bis 83 Punkten an der Spitze.

–	� Die offizielle Gesamtrangliste und Wertungen sind durch die Veranstalter veröffentlicht 
beziehungsweise werden zentral geführt; teils sind sie als PDF abrufbar. 

	 Die Gewinner: 
	 85 Pt. Ernst Wyttenbach 1974 (Gastsektion, Bundesgabe und Meisterbecher)
	 87 Pt. Felix Heinzer 1958, (Bundesgabe)
	 86 Pt. Primin Käslin 1983, (Waldstättensektion, Meisterbecher)
	 85 Pt. Heinz Bissig 1968, (Waldstättensektion, Meisterbecher)
	 84 Pt, Christoph Cariget, (Waldstättensektion, Meisterbecher)
–	� Der Anlass bestätigt seinen Ruf als patriotischer Schiessanlass der Schweiz: Tradition, 

Disziplin und Sport treffen aufeinander, was besonders bei wechselnden Bedingungen 
die Konstanz belohnt. Lokale Vereinsberichte zeigen, wie stark die Identifikation mit 
dem Rütlischiessen auch ausserhalb der nationalen Spitze ist, etwa wenn Sektionen 
nach längerer Pause wieder teilnehmen.

Teil 2
Den zweiten Teil meines Berichtes möchte ich den Chrampferinnen und Charmpfern (Neu-
deutsch Staff) des Auf- und Abbaus widmen. Es ist ein «Blick-Bericht» mit vielen Fotos 
und relativ wenig Text. 
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Die meisten Schützinnen und Schützen sehen das Rütli erst am Tag des Schiessens. Die 
Zelte, Tische und Bänke sind aufgestellt und laden zum Verweilen ein. Das Wetter war im 
2025 den Stadtschützen gut gestimmt. Es war schön.
 
Das Rütlischiessen beginnt für durchführende Sektion bereits im Frühling mit der Organi-
sation für den 5. November 2025. 

Am 3. November 2025, 06.45 Uhr, war der Staff Trupp der SG-Luzern auf dem Parkplatz 
in Seelisberg und wartet auf den Transport durch das Militär von Seelisberg auf die Rütli-
wiese. Wir werden von ca. 20 Soldaten tatkräftig unterstützt. Ohne Armee könnte das 
Schiessen nicht sattfinden. Die Strasse auf die Rütliwiese ist nur ein schmaler Pfad. 

Gegen 07.30 Uhr waren wir bei der Rütliwiese. Die Arbeit begann. Das erste, das gemacht 
werden musste, war das Verteilen der Tische und Bänke auf der Wiese. 

Für die über tausend Schützinnen und Schützen musste Tische und Bänke aufgestellt 
werden, damit sie es sich gemütlich machen konnten und auf ihren Schiesserfolg anzu-
stossen.
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Damit auch alle ihren Platz wiederfinden, müssen die Tische genau ausgerichtet sein. Wie 
schon erwähnt, hat das schöne Wetter viel dazu beigetragen, dass die Stimmung auf 
einem Top Level war.

Auch der Bauchef, Alex Banz, hatte an der 
Arbeit Spass. Er hatte die ganze 
Organisation auf die Beine gestellt und in 
seinem Bekanntenkreis einige Helfer moti-
viert mitzuarbeiten.

Ohne Werkzeug geht nichts. Hoffentlich 
finden sie, was sie suchen!
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Die Scheiben sind parat. 

Auch im Schiessstand schreiten die Arbeiten voran. Der Teppich ist bereits ausgelegt. 
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Auch das Militär hatte alle Hände voll 
zu tun, um die Bühne aufzustellen.

Auch die Beschilderung/Wegweiser 
werden fachmännisch montiert.

Der stark vermooste Brunnen wurde von Max 
Colpi gereinigt und auf Vordermann gebracht. 
Alles muss am 5. November stimmen. 
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Am Nachmittag gegen 15.00 Uhr  
war das Tagesziel erreicht.  
Die Tische stehen und die Abfallsäcke 
sind montiert. Auch das Zelt steht.

Die Küche wurde am Dienstag,  
4. November, erstellt und eingerichtet.

Fortsetzung Seite 23

Am 5. November war es dann  
soweit. Die Schützinnen und  
Schützen kamen. 

Die Küche war bereits voll in Aktion. 
Das Ordinäre muss lange kochen.
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• Bedachungen   • PV-Anlagen    
• Flachdach • Spenglerei    
• Fassadenbau   • Reparaturen 
Emmetten 041 620 18 05 / Luzern 041 310 48 50             würsch.ch 
 

Gartengestaltung
Unterhaltsarbeiten
Grabpflege

Josef Burri Gartenbau AG

Markus Ruckstuhl

Sonnefeld 21, 6012 Obernau
Tel. 041 311 17 36, Natel 079 340 59 36 

Email: burri-gartenbau@bluewin.ch

Visitenkarten Burri 2018_Layout 1  15.12.17  07:51  Seite 1

An dieser Stelle
könnte Ihr
Inserat stehen.
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Terminkalender 2026 zum Herausnehmen
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Das Mutationsbüro hat auch ständig zu tun. Die Schützen kamen mit Mutationsmeldungen. 

Auch der OK-Präsident Marco Neuhaus schaut voll Zuversicht auf das Schiessen. Er hatte 
alles im Griff.
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Der Festredner Brigadier Keller 
hielt in gewohnter Art und Weise 
eine prägnante Rede.

Die Festgemeinde hörte der Rede von Brigadier Keller gebannt zu.
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Es war ein tolles 162. Rütlischiessen vom 5. November 2026. Das Wetter zeigte sich von 
seiner besten Seite. 

So schliesse ich den Bericht mit den Worten: 

«Nach dem Rütlischiessen ist vor dem Rütlischiessen.»

Oskar Scherer, Schützengesellschaft der Stadt Luzern, 21.07.2026
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Kilbischiessen, Samstag, 26. September 2026, 
10.00–12.00 Uhr und 14.00–16.00 Uhr

Vorschiessen, Donnerstag, 24. September 2026, 17.00–19.00 Uhr

Verpassen Sie das «Kilbischiessen» 2026 nicht!

Mit Oskar Scherer und Andreas Dobmann hat ein neues Team die Organisation des tradi-
tionellen Kilbischiessens übernommen. Das Programm haben wir leicht überarbeitet und 
an die neuen Gegebenheiten angepasst.
Als Anreiz für unserer jungen Mitglieder haben Junioren nur Fr. 10.– für den Grunddoppel 
zu entrichten. Ebenfalls entfällt für die Junioren der Unkostenbeitrag von Fr. 30.– für das 
Nachtessen am Saisonabschluss. Dieser Schlussabend findet am 28. November 2026  
um 19.00 Uhr statt. Wir erhoffen eine grosse Beteiligung. 

Wir werden versuchen, wiederum einen attraktiven Gabentempel zusammenzustellen 
unter dem Motto:

«Scatt»

Der Wettkampf für den Kilbimeister werden wir neu in zwei Disziplinen (50 m KK und 25 m 
Pistole) austragen. In beiden Disziplinen zählen je 10 Schuss in 10er-Wertung. Es stehen 
Leihwaffen für beide Disziplinen zur Verfügung. Bei Punktgleichheit entscheiden die Tief-
schüsse aus beiden Programmen, dann das Alter.

Ein Schiessplausch für nicht aktive Mitglieder und Begleiterinnen wird auch dieses Jahr 
durchgeführt. 

Kosten
Grunddoppel:	 Fr. 20.– 
		  Fr. 10.– für Junioren 
		  (inbegriffen Probeschüsse auf beide Distanzen)
Begleitpersonen:	 Kilibistich Fr. 20.–

Probeschüsse
Schusszahl:	 5 pro Disziplin
Doppel:		  Im Grunddoppel inbegriffen

Kilbimeister
Scheiben:		 25 m Pistole Präzision A10, 
		  50 m Kleinkaliber A10, ISSF
Doppel:		  Fr. 35.–
Schusszahl:	 pro Disziplin 10
Stellungen:	 gemäss Vorschrift SSV
Auszahlung:	 1. Bargabe Fr. 100.– (nur bei mindesten 5 Teilnehmern)
		  2. Bargabe Fr. 40.–
		  letzte Bargabe mind. Fr. 15.–
Rangierung:	 Bei Punktegleichheit entscheiden die Tiefschüsse 
		  aus beiden Disziplinen, dann das höhere Alter. 
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Kilbistich
Der Kilbischuss erfolgt mittels KK-Gewehr auf 50 m. Die Scheibe besteht aus einer Fantasie-
scheibe und ist dem Motto des Kilbischiessens angepasst.

Distanz:	 50 m
Waffen:	 alle Waffen
Doppel:	 Fr. 20.–
Scheibe:	 Fantasiescheibe (das Zentrum wird nach Schiessende ausgelost)
Schusszahl:	 1
Rangierung:	 kürzeste Distanz zum ausgelosten Zentrum, bei gleicher 
	 Distanz wird anlässlich des Kilbiabsenden gewürfelt. 
Gaben:	 Naturalgaben an alle Doppler
	 1 Gabe: im Wert von mind. Fr. 100.–
	 Letze Gabe: Fr. 20.–.
	 Die Gaben werden teilweise von Sponsoren gestiftet. 

Schiess-Plausch
Für nicht aktiv schiessende Mitglieder, Begleiterinnen und Begleiter wird am Samstag,  
26. September 2026, ein Schiessplausch angeboten.

Doppelgeld:	 Hauptdoppel Fr. 5.–, Nachdoppel Fr. 2.–
Anmeldung:	 mit beiliegendem Anmeldeformular

Kilibiabsenden (in der Wirtschaft zum Schützenhaus)
Zum Kilbiabsenden im Rahmen des Saisonschlussabend, welcher am Freitag, 27. No-
vember 2026, um 19.00 Uhr stattfindet, sind alle Gesellschaftsmitglieder und Kilbischies-
senteilnehmer herzlich eingeladen. Für das Nachtessen am Absenden wird ein Unkosten-
beitrag von Fr. 30.– pro Person erhoben. Der Unkostenbeitrag für die Junioren geht zu 
Lasten der Schiessrechnung. Am Kilbiabsenden nicht abgeholte Gaben verfallen zu Guns-
ten der Gesellschaft.
Am Saisonschlussabend erfolgt auch das Absenden der Jahreskonkurrenz und die Ab-
gabe der diversen Spezialwanderpreise statt. Die zuständigen Abteilungschefs würden 
sich freuen, möglichst alle Schützinnen und Schützen an diesem gemütlichen Abschluss-
fest begrüssen zu dürfen. 

Sponsoren
Mit der Veröffentlichung der Resultate im «Stadtschütz» Nr. 6 werden alle Sponsoren, die 
eine Gabe im Wert von mind. Fr. 50.– gestiftet haben, publiziert.
Damit wir den Schützen auch dieses Jahr einen reichhaltigen Gabentempel bereit-
stellen können, sind wir auf grosszügige Sponsoren angewiesen. Bargaben können 
auch über PC 60-6565-4 (mit dem Vermerk Kilbischiessen) einbezahlt werden. 
Herzlichen Dank für alle Gaben. 

Wir hoffen, Ihnen mit diesem Programm einen fröhlichen und vielfältigen Anlass anbieten 
zu können, bei dem jede Schützin und jeder Schütze die Gelegenheit hat, 
–	 sich kameradschaftlich in einem interessanten Wettkampf zu messen,
–	 bei Göttin Fortuna anzuklopfen,
–	 sich im Kreise der Mitglieder zu unterhalten und den Kontakt zu allen Mitgliedern zu 
pflegen.

SCATT – eine Alternative für Noptel?
Vor über 20 Jahren hat die Schützengesellschaft der Stadt Luzern vier Noptel Infrarot
trainings-Systeme angeschafft. Damit konnte auf der Zihlmatt, ohne Munition, mit dem 
Gewehr auf 300 m trainiert werden. In der Zwischenzeit ist das Noptel System technolo-
gisch überholt und wird nicht mehr hergestellt.
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Eine mögliche, zeitgemässe Alternative ist das SCATT-System (www.scatt.com/de), wel-
ches heute von praktisch allen Spitzenschützen als Trainingstool genutzt wird. 

Anlässlich des Kilbischiessen 2026 (Donnerstag, 24. 9., und Samstag, 26. 9.) findet in der 
50-m-Anlage von Luzern Indoor eine Demonstration des SCATT-Systems, installiert auf 
einem StGw90, statt. Es besteht die Möglichkeit, das System selbst zu testen.
Das SCATT-System bietet folgenden Mehrwert:
–	 gleiches Scheibenbild analog den 300 m Disziplinen (inkl. B-Scheibe),
–	 das System kann auf sämtliche 300 m Waffen montiert werden,
–	 kann Indoor benutzt werden. Keine Abhängigkeit von Distanz, Tageslicht,  

Dämmerung etc. Die 50-m-Anlage ist auch im Winter in Betrieb.
–	 das System kann von jedermann in Betrieb genommen werden. Es sind einzig  

PC-Grundkenntnisse erforderlich.

In Abhängigkeit von Interesse und Rückmeldung werden wir die Evaluation einer Noptel-
Alternative starten.

Wir möchten ausdrücklich darauf hinweisen, dass zu diesem Anlass alle Aktiv- und 
Passivmitglieder eingeladen sind. 

Anmeldung: Bitte rechtzeitig anmelden (bis 1. September 2026) mit nebenstehen-
dem Talon! Das Organisationsteam bedankt sich jetzt schon für die Termineinhal-
tung!

Andreas Dobmann und Oskar Scherer
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Anmeldetalon Kilbischiessen
Samstag, 26. September 2026

Für Aktivschützen	 Für Begleitpersonen

Name:	 Name:

Vorname:	 Vorname:

Geburtsdatum:	 Geburtsdatum:

Bestellung Essen	 Bestellung Essen
(Getränke zulasten Teilnehmer)	 (Getränke zulasten Teilnehmer)

  Mittagessen Kilbischiessen	   Mittagessen Kilbischiessen

  �Nachtessen Absenden 	   Nachtessen Absenden 
27. November 2026	       27. November 2026

Stiche	 Stiche

  Kilbimeister	   Kilbimeister

  Kilbistich	   Kilbistich

  Schiessplausch	   Schiessplausch

Sponsoren
Als Sponsor stelle ich den Betrag von Fr.   zur Verfügung (bar).

Überweisung auf PC 60-6565-4 Fr.   (Vermerk Kilbischiessen)

Name/Vorname:

Geburtsdatum:

Wohnort:

Telefon:

Bitte bis spätestens Montag, 1. September 2026, per Mail oder WhatsApp/SMS an:
Andreas Dobmann, Mobile 079 305 51 52 oder andreas.dobmann@bluewin.ch
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104. Sempacherschiessen 2026 – Einzelrangliste

Pistole
Rang	 Name/Vorname 	 Jahrgang	 Verein	 Tiefschuss	 Pkt.
	 1	 Zihlmann Felix	 1971	 SG der Stadt Luzern	 11	 119
	 2	 Bucher Patrick	 1980	 SG der Stadt Luzern	 8	 116
	 3	 Hubkeler Guido	 1964	 SG der Stadt Luzern	 7	 114
	 4	 Müller Eric	 1989	 SG der Stadt Luzern	 6	 114
	 5	 Zemp Dominik	 2001	 SG der Stadt Luzern	 6	 112
	 6	 Kammermann Peter	 1970	 SG der Stadt Luzern	 5	 112
	 7	 Fuoco Francesco	 1984	 SG der Stadt Luzern	 4	 112
	 8	 Memper Daniel	 1959	 SG der Stadt Luzern	 3	 111
	 9	 Dillier Fabian	 1986	 SG der Stadt Luzern	 5	 110
	10	 Hartmann Fabian	 1953	 SG der Stadt Luzern	 4	 110
	11	 Botta Patrick	 1976	 SG der Stadt Luzern	 1	 103
	12	 Sesito Renggli Roland	 1961	 SG der Stadt Luzern	 0	 102
	13	 Rücker Philipp	 1966	 SG der Stadt Luzern	 4	 101
	14	 Kunz Niklaus	 1945	 SG der Stadt Luzern	 3	 100
	15	 Lobbod Ahmed	 1984	 SG der Stadt Luzern	 3	 98
	16	 Mafjakaj Mus	 1978	 SG der Stadt Luzern	 1	 91
	17	 Botta Alessio	 2010	 SG der Stadt Luzern	 1	 71

	Gewehr
Rang	 NameVorname	 Jahrgang	 Verein	 Tiefschuss	 Pkt.
	 1	 Botta Patrick	 1978	 SG der Stadt Luzern	 7	 43
	 2	 Melcher Jonin	 1951	 SG der Stadt Luzern	 7	 43
	 3	 Wallimann Ueli	 1962	 SG der Stadt Luzern	 5	 41
	 4	 Fuoco Farncesco	 1984	 SG der Stadt Luzern	 5	 41
	 5	 Nauhaus Marco	 1976	 SG der Stadt Luzern	 6	 40
	 6	 Sesito Renggli Roland	 1961	 SG der Stadt Luzern	 4	 40
	 7	 Wyss Adolf	 1938	 SG der Stadt Luzern	 4	 38
	 8	 Botta Alessio	 2010	 SG der Stadt Luzern	 2	 38
	 9	 Schacher Fredi	 1964	 SG der Stadt Luzern	 4	 37
	10	 Weber Widmer Caroline	 1968	 SG der Stadt Luzern	 2	 37
	11	 Bucher Patrick	 1980	 SG der Stadt Luzern	 3	 36
	12	 Dillier Fabian	 1986	 SG der Stadt Luzern	 2	 35
	13	 Memper Daniel	 1959	 SG der Stadt Luzern	 2	 33
	14	 Godic Antun	 1954	 SG der Stadt Luzern	 2	 33
	15	 Staub Werner	 1935	 SG der Stadt Luzern	 1	 33
	16	 Colpi Max	 1956	 SG der Stadt Luzern	 2	 31
	17	 Bucher Emelie	 2013	 SG der Stadt Luzern	 1	 24

www.stadt -luzern.ch
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104. Sempacherschiessen – Gewinner, Übersicht 2026

Gabe des Bundes
Gewinner Gabe des Bundes	 90er	� Sdt Schaffhauser Patirck, 1984, 

Art. Verein Sempach� 47 Pkt.
Gewinner Gabe des Bundes	 Pist 49	 Peter Michael, 1983, UOV Zug�  120 Pkt.
Gewinner Gabe des Bundes	 Stgw 57/02	 Hotz Josef, 1955, Schützen Ägerital-Morgarten� 48 Pkt.
Gewinner Gabe des Bundes	 Pist 49	 Huber Tom, 1976, PSV CL Aarau� 120 Pkt.

Wanderpreis
Gewinner des Wanderpreises (UOV Gewehr)		  UOV Emmental� 354 Pkt.
Gewinner des Wanderpreises (UOV Pistole)		  UOV Amt Willisau� 921 Pkt.
Gewinner des Wanderpreises (SSV Gewehr)		  Ägerital-Morgarten� 358 Pkt.
Gewinner des Wanderpreises (SSV Pistole)		  PSV CL Aarau� 945 Pkt.

Gästeschiessen
Gewinner des Wanderpreises (Gäste)	Riedweg Arthur, 1956	 Gäste� 46 Pkt.
Gewinner der Gästekanne		  Div. Christen Stephan, 1968	 Gäste� 42 Pkt.

Spezielle Preise
Beste Schützin auf Gewehr		  Wisler Christine, 1966	 UOV Emmental� 46 Pkt.
Beste Schützin auf Pistole		  Hostettler Sarah, 1991	 PSV CL Aara� 119 Pkt.
Bester Jungschütze (Gewehr)		  Röllin Terry, 2006		 Ägerital-Morgarten� 46 Pkt.
Bester Jungschütze (Pistole)		  Gehrig Yves, 2007	 PSV CL Aarau	 115 Pkt.

Sempacherbecher
Gewinner des Sempacherbechers	 Hpt Fw Gerber Christian, 1998	 UOV Emmental� 46 Pkt.
(1% der UOV-Gewehrschützen)	 Sdt Gaumann Willi, 1959	 Langnau i. Emmental� 46 Pkt.

Gewinner des Sempacherbechers	 Wermelinger Beat, 1972	 UOV Amt Willisau� 119 Pkt.
(1% der UOV-Pistolenschützen)	 Lt. Schuwey Valentin, 1974 	 SV Grenzwache Basel� 119 Pkt.

Gewinner des Sempacherbechers	 Wyss Cyrill, 199 	 	 Schützen Ägerital-M� 47 Pkt.
(1% der SSV-Gewehrschützen)		 Röllin Terry, 2006		 Schützen Ägerital-M� 47 Pkt.

Gewinner des Sempacherbechers	 Zihlmann Felix, 1971 	 SG der Stadt Luzern� 119 Pkt.
(1% der SSV-Pistolenschützen)	 Hostettler Sarah, 1991	 PSV CL Aarau� 119 Pkt.
			   Senn Robin, 1976	 PSV CL Aarau� 118 Pkt.

www.stadtschuetzen-luzern.ch
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Jubiläumsschiessen Ballwil 2026 – Gewehr 300 m

Vereinskonkurrenz:

Rang	 Verein	 Resultat
	 1.	 Willisau, SV	 96.472
	 2.	 Amden, Schützen	 95.852
	 3.	 SV Ried-Muotathal, FSG	 95.426
	53.	 Luzern SG der Stadt	 87.524

Gruppenwettkampf:

Kat A (alle Sportgeräte):

Rang	 Gruppe	 Resultat
	 1.	 Perlen Schützengesellschaft	 290
	20. 	 SG der Stadt Luzern	 274

Einzelresultate:

Name	 Verein	 Gruppe	 Auszahlung
Dobmann Andreas	 96	 55	 366
Blättler Roland	 92	 54	 343
Frei Richard	 92	 55	 374
Godic Anton	 90	 55	 331
Weber-Widmer Caroline	 90	 55	 352
Staub Werner	 88	 34	 228
Banz Alex	 87	 52	 297
Frattini Simon	 85	 52	
Memper Daniel	 82	 43	 248
Sestito Renggli Roland	 72	 53	 243
Scherer Oskar	 62	 32	 129

17. Mai 2026, Andreas Dobmann

www.stadt -luzern.ch
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6. Rontalerschiessen Perlen 2026 – Gewehr 300 m

Vereinskonkurrenz:

Rang	 Verein	 Resultat
	 1.	 Ried-Muotathal, FSG	 96.431
	 2.	 Willisau, SV	 96.074
	 3.	 Altishofen-Nebikon, Sebastian GS	 96.000
	46.	 Luzern SG der Stadt	 89.226

Gruppenwettkampf:

Kat A (alle Sportgeräte):

Rang	 Gruppe	 Resultat
	 1.	 Obernau FS	 288
	12. 	 SG der Stadt Luzern	 279

Einzelresultate:

Name	 Verein	 Gruppe	 Auszahlung
Blättler Roland	 96	 56	 367
Neuhaus Marco	 94	 57	 377
Dobmann Andreas	 93	 59	 363
Godic Anton	 92	 55	 323
Frei Richard	 92	 55	 359
Colpi Max	 90	 54	 364
Sestito Renggli Roland	 87	 48	 332
Frattini Simon	 84
Memper Daniel	 81	 42
Banz Alex	 81	 41	 271
Dillier Fabian	 73	 49	 313
Scherer Oskar	 40	 36

17. Mai 2026, Andreas Dobmann
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Jahresprogramm 10 m Saison 2026/2027
Gewehr – Pistole – Armbrust

Wie jedes Jahr bietet die Schützengesellschaft der Stadt Luzern auch dieses Jahr ein 
reichhaltiges Programm mit Luftpistole, Luftgewehr und Armbrust an. In der Schiesssport-
halle steht eine vollelektronische Anlage mit 20 Scheiben bereit.

Der Schiessbetrieb läuft vom Mitte Oktober bis Mitte März. Die Anlage ist jeden Werktag 
von 18.00 bis 21.00 Uhr geöffnet.

Die Schützengesellschaft verfügt über eigene Druckluftwaffen (Gewehre und Pistolen), 
welche von Gesellschaftsmitgliedern kostenlos benützt werden können. Munition kann im 
Stand bezogen werden.

Die Kosten für die Standbenützung betragen Fr. 4.– pro Abend bzw. Fr. 70.– für eine Saison
karte. Weitere Details inkl. aktueller Öffnungszeiten findet man unter www.lsv-luzern.ch.

Das Schiessen auf die 10-m-Distanz ist eine anspruchsvolle und zukunftsorientierte 
Schiessdisziplin. Es stellt hohe Anforderungen an den schiesstechnischen und mentalen 
Bereich. 

Wir sind immer auf der Suche nach neuen Schützen für den 10-m-Bereich. 
Anfänger sind herzlich willkommen! Stefan Mai (Bereich Armbrust) Marco Neuhaus 
(Bereich Gewehr / Pistole) und Enrico Bulgeroni (Berich Auflageschiessen Pistole) sind 
gerne bereit, bei den ersten Schritten zu helfen.

Gewehr 10 m 

Jahresmeisterschaft Elite und Junioren 26/27
Programm	  Schüsse
1.	 Eröffnungs- oder Schlussmatch	 40
2.*	 3 Runden Gruppenmeisterschaft	 120
	 für Kat. Elite / Junioren

Bei Anmeldung von 8 oder mehr Teilnehmern werden wir auch die Mannschaftsmeister-
schaft mitschiessen.
* Schützen, welche nicht in einer Mannschaft oder Gruppe eingesetzt werden, schiessen 
ein Ersatzprogramm.

Auszeichnungen	 Die Sieger der Kategorie erhalten eine Erinnerungsgabe
Absenden am 	 Gesellschaftsbot 2027

Gruppenmeisterschaft – LGGM (ZSV/SSV)
Programm	 Elite / Junioren je 3 Runden, 4 Schützen, je 40 Schüsse
Gruppendoppel	 übernimmt die Gesellschaft
Schiesstag	 Montag bis Freitag
ZSV-Final	 Ende Januar 2027
SSV-GM Final	 März 2027, Bern
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Dezentralisierte 10-m-Meisterschaften (KLS)
Qualifikation zur SM  
Dauer 	 ab 1. Dezember bis Ende Februar
Programm	 60 Schüsse für Elite, Junioren
	 40 Schüsse für Damen, Juniorinnen, Jugend 
	 20 Schüsse für Schüler
Doppel 	 Fr. 20.–
Auszeichnungen	 Medaille in Gold, Silber und Bronze des SSV od. KK zu Fr. 8.–
SM-Final 	 März 2027

Dezentralisierte ZSV-Einzelmeisterschaften 
Qualifikation zum ZSV-Final
Dauer	 1. November bis 20. Januar
Programm	 60 Schüsse stehend für Elite und Junioren
	 40 Schüsse kniend für Senioren
Doppel 	 Fr. 18.–
Auszeichnungen 	 KK abgestuft Fr. 12.– / 10.– / 8.–
ZSV-Final	 Ende Januar 2027

SSV-Kniendmeisterschaft für Junioren/Elite und Senioren
Programm 	 40 Schüsse für alle Kategorien (bis Mitte Januar 2027) 
Doppel	 Fr. 20.–
Auszeichnungen	 KK abgestuft Fr. 6.– / 8.– / 10.–
SSV Final	 März 2027

Zu den Wettkämpfen die vom SSV/ZSV ausgeschrieben werden, sind nur lizenzierte 
schützen zugelassen.

Schützen, welche Interesse an einer Teilnahme haben, melden sich direkt bei Marco 
Neuhaus (Telefon P 079 652 08 29, E-Mail: sgl.neuhaus@bluewin.ch).

Pistole und Auflageschiessen 10 m 

In der kommenden Saison hoffe ich darauf, dass wir ein paar erfolgreiche Wettkämpfe 
bestreiten können. Der Schiessbetrieb findet wie folgt statt:

Montag-Training: Luftpistole und Luftgewehr.
Ab Oktober 2026, jeweils ab 14.00 Uhr in der LSV-10-m-Anlage Luzern-Indoor
Trainingsgemeinschaft der Schützen-Mitglieder der Luzerner 10-m-Schützen-Vereini-
gung.
Dieses Training kann von Freischiessenden und Auflageschützen Luftpistole und Luft
gewehr besucht werden.
Keine Anmeldung, einfach vorbeischauen und den Plausch haben. Nach dem harten Trai-
ning unter Vorgaben und Kontrolle wird bei einem kleinen Trunk in der Standstube das 
Training besprochen und die Kameradschaft gepflegt.

Freies Training: Mit Beginn der 10-m-Saison sind freie Trainings mit Luftpistole und Luft-
gewehr in der 10-m-Anlage jeweils von Montag bis Freitag möglich.
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DMM- und SSM-Auflage Gruppe: Es wäre schön, wenn auch dieses Jahr eine starke 
Gruppe die Wettkämpfe und die Qualifikationsrunden mit Erfolg schiessen könnten. Es 
freut mich sehr, zu sehen, dass an den Schweizermeisterschaften in Bern die Schützen  
der SG Luzern in den letzten Jahren so erfolgreich waren. Dies soll motivieren, das Ge-
leistete auch in der nächsten Saison zu erreichen.

Auswärtige Gruppenschiessen-Auflage: Auch diese Saison beabsichtigen wir einige 
auswärtige Anlässe zu besuchen. Auflageschützen, die sich für Gruppenschiessen inter-
essieren, melden sich bei mir.
Im September werde ich die Anmeldeliste für die auswärtigen Schiessen versenden. Bitte 
teilt mir mit, ob ich euch diese zustellen soll. Nach der Anmeldung werde ich die notwen-
digen Formalitäten erledigen. Die Bildung von Fahrgemeinschaften überlasse ich euch.

Luzerner 10-m-Meisterschaft LUPI und LUGE: Auch diesen Winter wird dieser interne 
Anlass des LSV angeboten. Mitmachen kommt vor dem Rang. Ein kostengünstiger Wett-
kampf, welcher dir sehr aufschlussreiche Daten über den Formstand deiner Schiess-
künste gibt. Fünf Wettkampfresultate an definierten Daten für einen Obolus von Fr. 14.–. 
Wo gibt es das noch? Anmeldungen und Infos findest du in der 10-m-Anlage. 

Schützen, welche Interesse an einer Teilnahme an den oben erwähnten Wettkämpfen  
haben, melden sich direkt bei Enrico Bulgheroni (Telefon P 076 444 11 04, E-Mail enrico.
bulgheroni@outlook.com).

Pistole 10 m

Im Bereich der Luftpistole stehen folgende Wettkämpfe zur Auswahl:
-  SPGM 10 m (Gruppenmeisterschaft), Details siehe auch www.spgm.ch
-  Luftpistolenmeisterschaft
-  Dez. Meisterschaft
-  Luzerner Stich
-  Einzelwettkampf
-  diverse auswärtige Gruppenschiessen

Schützen, welche Interesse an einer Teilnahme haben, melden sich direkt bei bei Enrico 
Bulgheroni (Telefon P 076 444 11 04, E-Mail enrico.bulgheroni@outlook.com).

Armbrust 10 m

Schützen, welche Interesse an einer Teilnahme haben, melden sich direkt bei Stefan Mai  
(Telefon P 079 480 28 79, E-Mail stefan.may@beckenried.ch).

Sportliche Grüsse, die Ressortchefs der Abteilung 10 m

Ressortchef Armbrust	 Stefan May
Ressortchef Gewehr	 Marco Neuhaus
Ressortchef Pistole	 Enrico Bulgheroni
Auflageschiessen	 Enrico Bulgheroni
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Nr.	 Redaktionsschluss	 Inhalt	 Erscheinungsdatum

4	 15.10.2026	 •	 Nächste Veranstaltungen	 Ende Oktober
		  •	 Einladung Absenden 
		  •	 Resultate Feldschiessen
		  •	 Jahreskonkurrenz, Kilbischiessen
		  •	 Resultate interne/externe Anlässe 
		  •	 Einladung Ausmarsch

5	 15.12.2026	 •	 Berichte Ressortchefs	 Ende Dezember
		  •	� Resultate Jahreskonkurrenz 

und Kilbischiessen
		  •	 Resultate Rütli-, Morgartenschiessen
		  •	 Glückwünsche zum Jahreswechsel

1	 19.02.2027	 •	 Einladung Gesellschaftsbot	 Mitte März
		  •	 Jahresbericht 2028 des Präsidenten
		  •	 Protokoll Gesellschaftsbot 2025
		  •	 Jahresprogramm 2026
		  •	 Terminkalender 2026
		  •	� Adressverzeichnis, Schützenrat und Abteilungen,  

Schützenmeister

2	 26.04.2027	 •	 Nächste Veranstaltungen	 Mitte Mai
		  •	 Einladung Feldschiessen
		  •	 Resultate 10-m-Saison
		  •	 Aufruf Feldschiessen
		  •	 Resultate interne/externe Anlässe 

3	 30.07.2027	 •	 Nächste Veranstaltungen	 Mitte August
		  •	� Hinweis Abgabe Medaillen  

Eidg. Schützenverbände
		  •	 Programm Kilbischiessen
		  •	 Programm Rütlischiessen
		  •	 Hinweis Schützenjahrzeit
		  •	 Aufruf Kilbischiessen
		  •	 Jahresprogramm 10 m

Berücksichtigen Sie unsere «Stadtschütz»-Inserenten!
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Geburtstage 2026

September
  5.	 Meyer Armin	 60 Jahre
12.	 Melcher Jonin	 75 Jahre
19	 Greter Jean-Pierre	 65 Jahre
25.	 Bertschy Glenn	 50 Jahre
25.	 Bertschy Michael	 50 Jahre
28.	 Bohren-Imbach Bettina	 60 Jahre
29.	 Peter Jürgen	 65 Jahre

Oktober
  3.	 Kreienbühl MIchael	 85 Jahre
22.	 Ehrtenberg Hans-Rudolf	 70 Jahre

November 
1.	 Häni Andreas	 75 Jahre
4.	 Müller Andreas	 75 Jahre

«Dieses Foto» von Unbekannter Autor ist lizenziert gemäss CC BY
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